
 
 Deutsch als Fremdsprache – Deutsch als Zweitsprache in der Schweiz 
 

AkDaF, Kerstin Uetz Billberg, weiterbildung@akdaf.ch 

AkDaF-Jahrestagung am 21. April 2012 in Zürich 
 

„Kunst und Musik im DaZ-Unterricht“ 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Sprache ist unbestritten ein Träger von Kultur und somit auch ein Türöffner für 
Menschen, die hier bei uns eine neue Heimat und einen Zugang zur hiesigen Kultur 
suchen.  
Andere Ausdrucksmittel können uns ebenfalls behilflich sein, denn sind bildende Kunst, 
Literatur, Theater und Musik nicht auch „Sprachen“ oder jedenfalls Symbole dafür, wie 
der Künstler seine Umgebung wahrnimmt und verarbeitet? 
 
Es gibt jedenfalls spannende Konzepte und Ideen, wie wir im Unterricht auf der Ebene 
dieser Medien einerseits Einblicke gewähren können, und anderseits Sprech-, Nachdenk- 
und Schreibanlässe kreieren.  
Wie wir uns im Kurs auf Deutsch mit Eindrücken, Wahrnehmung, Interpretation 
auseinandersetzen. Vorlieben gewinnen. Abneigung ausdrücken. Über Künstlerinnen und 
Künstler nachdenken. Mehr über ihr Umfeld, ihre Zeitgenossen erfahren. 
Wie wir aber auch Selbstvertrauen, kreativen Umgang mit Sprache, Freude am Handeln 
in der Zweit-/Fremdsprache fördern können. 
 
Am 21. April 2012 erwartet Sie ein vielfältiges Fachprogramm, zu dem wir Sie herzlich 
einladen!  
 
Die im Anschluss an die Workshops geplante  Generalversammlung bietet Gelegenheit, 
sich über die Aktivitäten des AkDaF zu informieren und ist für Sie als Mitglied die 
Möglichkeit mitzubestimmen.  
 
Ausserdem wird unsere Generalversammlung zum letzten Mal von Andrea Zank geleitet, 
die nach über zehn Jahren Vorstandstätigkeit als sehr geschätzte Präsidentin des AkDaF 
zurücktritt. Auch Hedi Desaulles wird ihr Vorstandsmandat zur Verfügung stellen, da sie 
seit Anfang des Jahres die AkDaF-Geschäftsstelle leitet. 
 
Sehen Sie dazu in der Beilage das GV-Programm sowie die Tätigkeitsbereiche des 
Vorstands unseres Fachverbands und der Menschen, die sich und ihre freiwillige Mitarbeit 
zur Wahl stellen. 
 
 
Anmeldungen möglichst bis 31. März 2012 an: 
Hedi Desaulles, admin@akdaf.ch 
 
Informationen zum Tagungsort bzw. zur Anreise:  www.swissepi.ch. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Für den AkDaF-Vorstand 

 


